
Eine Sonderinformation des Fürstenfeldbrucker Tagblatt Nr. 94 vom Donnerstag, 24. April 2025

VG – Auch heuer haben wieder
Freiwillige zusammengefunden,
die die Straßen und Fluren von
Müllbefreithaben.

Mammendorf

Am29.Märzum9Uhrbrachen
bei Regen und ungemütlichem
Wetter rund 70 Kinder, Jugendli-
cheundErwachsene in acht Tou-
ren zur Aktion Saubere Land-
schaft auf. Auch dieses Jahr war
die Frage, das Saubermachen
vielleicht zu verschieben. Letzt-
endlichhabenwirbeinochleich-
tem Regen unter dem Vordach
der Stockschützen die Eintei-
lung der Touren und die gleich-
mäßige Verteilung auf die Fahr-
zeuge vorgenommen und sind
dann losgefahren.Wiederwaren

viele Teilnehmerdabei undwoll-
ten die Mammendorfer Fluren
aufVordermannbringen.
Wie inden letzten Jahren stell-

ten Landwirte, Firmen, Private
und der Bauhof ihre Fahrzeuge
zur Verfügung, um die etwa 100
Personen zu ihren Einsatzorten
zu bringen. Viel Müll und Unrat
konnten wir dann am neuen
AWB Gelände abladen und ver-
teilen. Schockiert hat aber alle
die enormeMenge von Pfandfla-
schen, die gesammelt wurden.
AmEndegabesfürallewiederei-
neBrotzeit imBürgerhaus.

Landsberied

Trotz den widrigen Umstän-
den am Samstag, den 29. März
fanden sich rund 45 kleine und

große Helfer ausgestattet mit
Warnwesten, Handschuhen und
„Spießer“ an der Gemeinde zum
Ramadama ein. Die Ziele Bahn-
hof, Dorfwirt, Flurhecke, Staats-
straße und alle Spielplätze wur-
den inAngriffgenommen.
Augenscheinlich war weniger

Müll in der Natur, was die Helfer
freute. Nach der Sammlung gab
es in der Gemeinde Würstl mit
Brezen. Die Gemeinde bedankt
sich nochmals für die Mithilfe,
nur gemeinsam können solche
AktionenzumErfolgwerden.

Mittelstetten

Am 29. März trafen sich trotz
des durchwachsenenWetters 57
fleißige Helferinnen und Helfer
aus allen Ortsteilen im Alter von

4 bis 82 Jahren zumdiesjährigen
Ramadama. Aufgeteilt in vier
Gruppen wurde in Mittelstetten
und Umgebung gesammelt, um
das Gemeindegebiet vom her-
umliegendenMüllzubefreien.
AusdenanderenOrtsteilenka-

men die fleißigen Helfer stern-
förmig zumFeuerwehrhausMit-
telstetten. Von dort wurde der
Müll der einzelnen Gruppen auf
das Gemeindefahrzeug verladen
und in den Wertstoffhof nach
Althegnenberggebracht.
Nach getaner Arbeit gab es für

alle Helferinnen undHelfer eine
Brotzeit und für die Kinder Sü-
ßigkeiten im Feuerwehrhaus.
Bürgermeister Ostermeier
bedankte sich herzlich bei allen
TeilnehmendenfürdieMithilfe.

Aktion Saubere Landschaft in der VG
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Sehr geehrte Bürgerinnen und
Bürger,
das Rathaus der Verwaltungs-

gemeinschaft Mammendorf hat
Montag bis Freitag von 8 bis 12
Uhr und Donnerstag von 14 bis
18.30 Uhr für den allgemeinen
Parteiverkehr geöffnet. Um den
Publikumsverkehr etwas zu ent-
zerren, bittet die Verwaltung,
das vielfältige Angebot an For-
mularen auf ihrer Internetseite
www.vgmammendorf.de unter
„OnlineService“ zu nutzen. Da-

mit können viele Aufgaben be-
quem und ohne zeitliche Bin-
dungonlineerledigtwerden.Für
Anfragen können die
MitarbeiterInnen auch gerne te-
lefonisch, schriftlich oder per E-
Mail erreicht werden. Das Rat-
haus ist unter der Telefonnum-
mer 08145/84-0 zu erreichen.
Durchwahlnummern finden Sie
unter www.vgmammendorf.de/
mitarbeiter-im-rathaus-vg.

JOSEF HECKL, 1. BÜRGERMEISTER
GEMEINSCHAFTSVORSITZENDER

Besuche im Rathaus

„Einbisschenmehrwir“
(EBMW)

Hilfe für Alleinerziehende in
puncto Betreuungsangebote, so-
zialeHilfeundmehr.
Vorsitzende: Margit Quell,

Hartfeldstraße 11 in Mammen-
dorf.
Kontakt per: Telefon: 08145/

6124,Fax:08145/6125.

DieAlltagsretter

Haushaltshilfe für Pflegebe-
dürftige - einkaufen, Arztbesu-
che und mehr. Kosten werden
vonderPflegekasseerstattet.
Florian E. J. Karrer, Ludwig-

Thoma-Straße2a,Mammendorf.
Telefon: 08145/4179543, Mobil:

0152/31762454, E-Mail: info@die-
alltagsretter.de, Online:
www.die-alltagsretter.de.

„ZweiHändemitHerz“

Betreuung für Kinder und Se-
nioren inAlltags- undNotsituati-
onen, bei Behinderung und/oder
Demenzerkrankung.
Kontakt:HerlindeSchlemmer,

Krippstraße 1 in Nassenhausen.
Telefon: 0151/52576636, E-Mail:
info@herlindeschlemmer.de.

„CasaReha“

Seniorenpflegeheim im Klos-
ter Spielberg in Oberschwein-
bach, AmSpielberg 4. Stationäre
Pflegeeinrichtung.
Telefon: 08145/9951100, Fax:

08145/9951199.

Servicewohnen
Mammendorf

„Gepflegt wohnen“ - nieder-
schwellige Entlastungs- und Be-

treuungsangebote sowie ambu-
lante und teilstationäre Pfle-
geangebote. Sattlerstraße 13 in
Mammendorf.
Ansprechpartnerin Wohnen:

Gabriele Maier, Telefon: 08141/
36342326
E-Mail: wohnen.mammen-

dorf@diakonieffb.de.

Seniorenheim
Jesenwang

Stationäre Pflege sowie Kurz-
zeitpflege.Buchenweg2 in Jesen-
wang.
Telefon: 08146/770, Fax: 08146/

7777, Online: www.senioren-
heim-jesenwang.de.

EUTB

Die EUTB im LK FFB ist ein Be-
ratungsangebot für Menschen
mit Behinderungen, chroni-

schen Erkrankungen sowie de-
renAngehörige.
Wir beraten unabhängig, ver-

traulichundkostenlosinInklusi-
on, zu Teilhabeleistungen wie
Eingliederung, Hilfsmitteln und
unterstützenbeiAnträgensowie
Vermittlung an Fachstellen:
SchöngeisingerStraße64 inFFB.
Telefon: 08141-5335640. E-Mail:

eutb.ffb@ospe-ev.de

DerFrauennotruf
Fürstenfeldbruck

AmSulzbogen 56, Fürstenfeld-
bruck.
Öffnungszeiten:
Montag:9bis12,16bis18Uhr
Dienstag:9bis12,16bis20Uhr
Mittwoch:9bis12,16bis18Uhr
Donnerstag: 9 bis 12, 16 bis 18

Uhr
Freitag:9bis12Uhr.

Soziale Einrichtungen in der Umgebung

Das Mitteilungsblatt der VG
Mammendorf erscheint monat-
lich und wird zusätzlich an alle
Haushalte inderVGverteilt.
Zeitungsverlag Oberbayern
FürstenfeldbruckerTagblatt
Stockmeierweg1
82256Fürstenfeldbruck.
Verantwortlich im Sinne des
Presserechts für die gemeindli-
chen Mitteilungen ist der VG-
Vorsitzende JosefHeckl.
Redaktion und Layout:
ChristophM.Seidel
Telefon:08146/998462
E-Mail: info@cms-presse.de.
Anzeigen:
MarkusNeubauer
E-Mail:markus.neubauer@
merkurtz.media
Telefon:08141/400132

Fax:08141/400131
Druck: Druckhaus Dessauerstra-
ßeMünchen.
Namentlich gekennzeichnete
Artikel geben die Meinung der
Verfasser, nicht unbedingt der
VGMammendorfwieder.
Alle Angaben in dieser Ausgabe
sind mit Stand vom 16. April ab-
gedruckt. Für deren Richtigkeit
und Vollständigkeit sind die je-
weiligen Vereine, Organisatio-
nen oder Einrichtungen verant-
wortlich.
Kurzfristige Änderungen sind
vorbehalten und den regionalen
Medienzuentnehmen.
Die nächste Ausgabe erscheint
am22.Mai2025.
Redaktionsschluss ist der 9. Mai
2025.

Impressum

Sperrung

Oberschweinbach –Wegenei-
nerVollsperrungderKreisstraße
von Oberschweinbach nach
Herrnzell müssen die Linien 837
und 838 bis November 2025 um-
geleitet werden. Die Haltestelle
„Oberschweinbach, Hauptstra-
ße“ entfällt ersatzlos. Bussewen-
den an der Haltestelle „Am Mai-
baum“; Fahrgäste aus demnörd-
lichen Siedlungsbereichmüssen
aufdieseHaltestelleausweichen.

Alle Abfahrten in Fahrtrichtung
Tegernbach und in Fahrtrich-
tung Mammendorf/Buchenau
sind am Haltestellensteig Am
Maibaum Richtung Weiherstra-
ße (westlichdesMaibaums).

Poststelle

Mammendorf – Die Poststelle
im Schwarzgrabenweg 2 hat
neue Öffnungszeiten: wochen-
tagsvon9.30bis13Uhr sowievon
14.30 bis 18.30 Uhr; Samstag von
9.30bis13.30Uhr.

Kurzmeldungen

Giuseppe Albachiara
Tel. 0 81 41 / 400121
www.ffb-tagblatt.de
fuerstenfeldbruck@merkurtz.media merkur.de

22. Mai 2025

DasMitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft
Mammendorf erscheint das nächste Mal am

Sie möchten mit einer Anzeige Ihrer Firma dabei sein?
Anruf genügt – wir beraten Sie gerne und unverbindlich!

Anzeigenschluss: 8. Mai 2025
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Hier finden Sie die Standorte al-
ler Defibrillatoren in der VG
Mammendorf.

! Adelshofen:
Sportplatzweg 6, jederzeit
überTüröffner.
Am Lichtenberg 17, jeder-
zeit.

! Althegnenberg:
Kirche Münchener Straße
6-8, jederzeit.
Sportzentrum Bürgermeis-
ter-Widemann-Straße 8, je-
derzeit.

! Babenried:
Gemeindewohnanlage,
Dorfstraße15a, jederzeit.

! Günzlhofen:
Turnhalle, am Nordein-
gang, jederzeit.

! Hörbach:
Feuerwehrhaus, Lutten-
wangerStraße2c, jederzeit.

! Hattenhofen:
Sportheim des SV Haspel-
moor, jederzeit.

! Jesenwang:
TSV Sportheim, zu den Öff-
nungszeiten.
Schule/Turnhalle, zu den
Öffnungszeiten.
Haupteingang zum Rat-
haus (Südseite), jederzeit.

! Landsberied:
Gemeindekanzlei, Schloss-
bergstraße4, jederzeit.
Dorfwirt, jederzeit.
Parkplatz Friedhof an der
Rückseite des Leichenhau-
ses, jederzeit.

! Luttenwang:
Metzgerei Jais, Angerstraße
2, jederzeit.

! Mammendorf:
Aremo,Oskar-v.-Miller-Stra-
ße1, jederzeit.
Bürgerhaus (zwei Stück), zu
denÖffnungszeiten.
Sparkasse, jederzeit.
Turnhalle, zu den Öff-
nungszeiten.
Volksbank, jederzeit.

! Mittelstetten:
Volksbank, jederzeit.

! Nassenhausen:
Feuerwehrhaus, Hauptstra-
ße9a, jederzeit.

! Oberschweinbach/Spiel-
berg:
Feuerwehrgebäude, jeder-
zeit.

! Pfaffenhofen:
Am Feuerwehrhaus, jeder-
zeit.

Stand:17.April 2025

Defibrillatoren-
Standorte

Fundnummer 14: Silber-schwar-
zes Herrenfahrrad Trend 28 Zoll,
gefunden am13. März in Haspel-
moorP&R-Parkplatz.

Fundnummer 15: Schwarzes
Herrenfahrrad Epple Team Cat
26 Zoll, gefunden am13. März in
HattenhofenamSendemast.

Fundnummer16:Grün-weißes
Mountainbike Street Rider BBF
26 Zoll, gefunden am13. März in
HattenhofenamSendemast.

Fundnummer 17: Schlüssel,
gefunden am 13. März in Mam-
mendorf am Hauptplatz beim
VG-Gebäude.

Fundnummer 18: Schlüssel,
gefunden am 18. März in Mam-
mendorf,ZumSeefeld10-12.

Fundnummer19:BraunesHer-
renportemonnaie LRIEDMAXX,
gefunden am 18. März in Mam-
mendorfamBahnhof.

Fundnummer 20: Bankkarte
Debit Velov Bank, gefunden am
20. März in Mammendorf am
Bahnhof.

Fundnummer 21: Gold-silber-
nes Herrenfahrrad Cyco 28 Zoll,
gefunden am 25. März in Mam-
mendorfamVolksfestplatz.

Fundnummer 22: Beige Um-
hängetasche Guess Los Angeles,
gefunden am27.März inMittels-
tetten,Schulstraße/Mühlweg.

Fundnummer 23: Weißer Ka-
ter,gefundenam3.April inMam-
mendorf,Brunnfeldstraße3A.

Fundnummer 24: Schlüssel
mitHolzanhänger, gefundenam
7. April in Mammendorf, Schil-
lerstraßeamRadweg.

Fundnummer 25: Hörgerät
hautfarben,gefundenam7.April
in Mammendorf, Pestalozzistra-
ße15.

Fundsachen

Der Umstieg auf das E-Auto ist
einwichtigerBaustein, umunse-
ren CO2-Ausstoß in den Griff zu
bekommen.DieTechnikreift im-
mer weiter aus, beim Fahrspaß
kann der Verbrenner kaum
mehrmithalten.
Dennoch hinken die Zahlen

hinterher. Ende 2023 hatten in
Mammendorf nur 3,3 Prozent
der zugelassenen Fahrzeuge ei-
nenE-Antrieb, imLandkreis liegt
der Anteil bei 2,6 Prozent. „Zu
teuer, zu wenig Reichweite, was
ist mit dem Rohstoffverbrauch
beim Bau der Akkus?, was ist im
Winter?“ – hört man als Argu-

mente.Aberstimmtdas?
Die Veranstaltung „E-Mobili-

tät: Mythen, Fakten, Beispiele“
der Initiative „Fossilfreier Land-
kreis“ derBürgerstiftung für den
Landkreis Fürstenfeldbruck
klärt auf. Bürger informieren
Bürger und sprechen über ihre
Erfahrungen, unparteiisch und
ohnewirtschaftliches Interesse.
Wann:14.Mai2025,19Uhr.
Wo: Restaurant “Zur Sonne”,

Sportzentrum Mammendorf,
Jahnweg11,82291Mammendorf
UmAnmeldungwird gebeten:

www.eveeno.com/477042187.
BÜRGERSTIFTUNG

E-Mobilität im Check

Stammstrecke

Aufgrund von Stellwerkarbei-
ten gibt es am 4. und18. Mai zwi-
schen5.30und16UhrEinschrän-
kungen auf allen Stammstre-
cken-Linien. Die S3 trifft dies fol-
gendermaßen:

! Züge in/aus Richtung Holz-
kirchen beginnen/enden
amOstbahnhofGleis4

! Züge in Richtung Mam-
mendorf beginnen am Ost-
bahnhofGleis2

! Züge aus Richtung Mam-
mendorf enden am Ost-
bahnhofGleis5

Bauarbeiten

Die DB InfraGO AG führt am
24., 25. und 26. April unauf-
schiebbare Bauarbeiten durch.
Die Bauarbeiten sind zur Auf-
rechterhaltung der Betriebssi-
cherheit erforderlich. Betroffen
von den Bauarbeiten ist der Stre-
ckenabschnitt zwischen Bahn-
hof Mammendorf und Bahnhof
Mering.
Aus betrieblichen Gründen

können diese nur in folgendem
Zeitfenster stattfinden: 24. und
25.Aprilvon21bis6Uhr,26.April
von20bis6Uhr.

Bahnarbeiten

Landkreis/Mammendorf – Seit
19 Jahren motiviert die Aktion
„Lauf 10!“ des Bayerischen Rund-
funksundderTUMünchenjedes
Jahr über 40.000 Menschen in
Bayern, innerhalb von zehnWo-
chen zehn Kilometer zu walken
oderzu laufen.
Am 28. April um 19 Uhr findet

in der SchuleMammendorf eine
Info- und Einführungsveranstal-
tung statt. Hier erfahren Interes-
sierte alles Wichtige rund um
das Trainingsprogramm und die
gesundheitlichen Vorteile regel-
mäßiger Bewegung. Die Anmel-
dung erfolgt über die VHS Mam-
mendorf unter www.vhs-stadt-

landbruck.de oder direkt in den
Geschäftsstellen. Regelmäßige
Bewegung stärkt das Herz-Kreis-
lauf-System, fördert dasWohlbe-
findenundbeugtzahlreichenEr-
krankungen vor – also machen
Siemit und starten Sie fit in den
Sommer! Ab 30. April geht dann

das Training mit Lauf10 zum 10.
Mal im westlichen Landkreis
Fürstenfeldbruck zwischen Tür-
kenfeld und Maisach los und ist
kostenlos. Mit Unterstützung
der VHS Mammendorf und der
Lauffreunde Maisachwinkel. In-
foüberLauf10unterwww.br.de.

Lauf10 startet wieder
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Mammendorf – Das „Haus der
Begegnung“ in Mammendorf
trugamFreitag,dem4.April, sei-
nen Namen zurecht. Anlässlich
derbundesweitenAktion„Nacht
der Bibliotheken“ öffneten die
Bücherei undderWeltladen ihre
Türen. Das Jugendcafé, normal
im Untergeschoss angesiedelt,
botmitten in der Bücherei einen
Basteltisch und die Musikschule
Kiendl-App sorgte mit wunder-
bar ausgewählten Stücken für
Entspannung bei den Guten-
Nacht-Geschichten zum Ab-
schlussdesAbends.
Gut 270 Menschen und 45 Ku-

scheltiere fandenandiesemFrei-
tag denWeg in die Bücherei und
blieben zum Teil den ganzen
Abend lang. Damit reihten sie
sich bei den 250.000 Interessier-
ten ein, die in dieser Nacht eine
der deutschlandweit über 1.800
beteiligten Bibliotheken besuch-
ten.
Beim Bilderbuch-Kino verfolg-

ten etwa 35 Kinder mit ihren El-
terndieAbenteuerderKuhLiese-
lotte und die Ostereier-Suche
vonHenri undHenriette. Büche-

rei-Mitarbeiterin Claudia Bacher
lasmit viel Spaßund Interaktion
mit demPublikumdieGeschich-
ten, während die Bilder auf der
großen Leinwand hinter ihr zu
sehen waren. So konnten auch
die Kleinsten mithelfen, die ver-
stecktenEierzu finden.
Direkt im Anschluss stürmten

viele der Kinder den Basteltisch,
andemdieMitarbeiterinnendes
Jugendcafés mit Material für
schöne, bunte Lesezeichen be-
reitstanden. Da wurde geschnit-
ten, geklebt, gebastelt was das
Zeug hielt. Etwa 50 Lesezeichen
entstandenandiesemAbend.
Für die älteren Bücherei-Besu-

cherinnen und -Besucher ging
das Programm weiter mit einer
Präsentation über die Bücherei
selbst und denWeg, den die Me-
diennehmen, bevor sie imRegal
stehen. Die Bücherei-Mitarbeite-
rinnen Lisa Friedrich und Ste-
phanie Rinck erklärten die Ab-
läufe inderBüchereiundzeigten
live, wie ein Buch ausleihfertig
gemachtwird.
Die kurze Programm-Pause

nutzten viele zumVerschnaufen
im Vorraum der Bücherei. Dort
hatten die Ehrenamtlichen des
Weltladens mit einer Geträn-
keauswahl und Knabbereien ein
kleines Catering aufgebaut. Im
Programmgingesdanachweiter
mit der „Technik-Schulung“. Ste-
phanie Rinck erklärte, wie die
Nutzerinnen und Nutzer das

meiste aus dem Online-Katalog
rausholen können und genau
dasBuchfinden,das sie suchen.
Den Abschluss des Abends bil-

dete eineVorlesestunde. FürKin-
der ging es zur Gute-Nacht-Ge-
schichte mit Claudia Bacher in
die Kuschelhöhle; auf die Er-
wachsenenwarteten bei Kerzen-
scheinGeschichtenvonElkeHei-
denreich, Mariana Leky und Mi-
chael Ende, gelesen von Stepha-
nieRinck.
Kinder konnten den ganzen

Abend über ihr Kuscheltier für
die große Kuscheltier-Übernach-
tungsparty abgeben – natürlich
nur mit ausgefüllter Anmel-
dung. Wie sonst sollte sich das
Bücherei-Team um die Tiere
kümmern, wenn die Vorlieben,
Abneigungen und Lieblingsbü-
cher derweichenGäste nicht be-
kanntwären?Vom15cm-Faultier
„Fauli“ bis zum über ein Meter
großen Riesen-Einhorn „Regen-
bogen“ waren quer durch die
Land-,Wasser-,Cartoon-undFan-

tasie-Tiere alle Größenordnun-
gen vertreten. Die Zeit bis zum
Schlafen-Gehen vertrieben sich
die Tiere mit einem Bilderbuch-
Kino, Gummibärchen, Verste-
ckenspielen, einemWettrennen
auf den Rücken der Sitzkissen-
Wale und mit ganz vielen Bü-
chern. Am nächsten Morgen
konnten die Kinder ihre Tiere
wieder abholen und in einer Fo-
topräsentation die Abenteuer ih-
rer Tiere nachvollziehen. Die
„Schlafsäcke“ der Tiere durften
sie mitnehmen – es waren vom
Bayernwerk im Rahmen des Le-
sezeichen-Gewinns2024zurVer-
fügunggestellteRucksäcke.
InsgesamtziehendieMitarbei-

terinnen ein sehr positives Resü-
mee und sind sich einig: „Die Ar-
beit hat sich gelohnt. Es war
schön zu sehen, wie viel Leben
und Freude hier im Haus war.“
Sie hoffen, dassweiterhin alle so
gerne in die Bücherei kommen,
wie in dieser „Nacht der Biblio-
theken.“ GEMEINDEBÜCHEREI

Geschichten und Kuscheltierparty in der Bücherei

Dicht an dicht „schliefen“ die Kuscheltiere in der Lesehöhle der
Bücherei. FOTO: BÜCHEREI

Jesenwang – Lust auf Jugendar-
beit? Die Jesenwanger Jugend-
gruppen suchen Dich als ehren-
amtliche/n Jugendgruppenleite-
rIn für die Jesenwanger Jugend-
gruppen. Du bis mindestens 15
Jahre alt? Du hast Lust auf Spiel,
Spaß und vieles mehr? Du willst

selbst Gruppenstunden organi-
sieren und durchführen? Dann
bistDurichtigbeiuns!
Bei Interesse kannst Du Dich

bei Theresa Hartmann, hart-
mann.theresa@t-online.de, mel-
den. Auf Dich wartet ein nettes
Team! THERESA HARTMANN

Jugendgruppenleitung
gesucht

www.amperhof.de & 08142 40879

Wo wollen Sie
einkaufen?

Da, wo 80 Prozent aller
Lebensmi!el in Deutsch-
land gekau� werden?*
*nämlich bei Lidl, Aldi, Rewe & Edeka?

Wohin führt das?
Mit der Ökokiste
unterstützen Sie

den regionalen und
dezentralen Handel.

Wir brauchen
kleine, dezentrale
und unabhängige
Strukturen für

eine lebenswerte
Zukun�.

55 Jahre
VW + Audi-E

rfahrung

Werkstatt • PKW • Transporter •Wohnmobile
Ersatzwagen • Hol- und Bringservice

Sommerreifen-Angebot speziell für Sie
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Familienyoga. Inklusiv für alle
Familien mit Kindern ab 3 Jah-
ren. Althegnenberg, 4., 18. und
25. Mai, 10 Uhr. Leitung Anja
Wünnenberg. Ort: Sportzen-
trum Althegnenberg (Anbau),
Bürgermeister-Widemann-Str. 8.
Infos: familienstuetz-
punkt@brucker-forum.de, 0160
96684486.

Schnupperfischen.Angel-
abenteuer für Familien mit Kin-
dern ab 7 Jahren.Mammendorf,
4.Mai,10Uhr.Leitung:Alexander
Maffei. Ort: Fischerhütte am
Westufer des Mammendorfer
Freizeitsees. In Kooperation mit
dem Fischereiverein Mammen-
dorf.

Klangmeditation und Klang-
massage. Entspannungstechni-
ken mit Klangschalen. Mam-
mendorf, 6. Mai, 18.30 Uhr. Lei-
tung: Jessica Schneider. Ort: Ka-
tholisches Pfarrheim,

Bahnhofstr.
4.

Baby-Ca-
fé – Mam-
mendorf.
Alles rund
ums Baby
fürs 1. Le-
bensjahr.
Mammen-
dorf, 7., 14.,
21. und 28.
Mai, 9 Uhr.
Leitung: Verena Böck. Ort: Haus
der Begegnung, Klosterstr. 4. In
Kooperation mit „Willkommen
imLeben“derBürgerstiftung für
denLandkreisFürstenfeldbruck.

Eltern-Kind-Gruppe (EKP®)
Adelshofen. Adelshofen, 9 Tref-
fen ab 8. Mai, 9 Uhr. Leitung: An-
gelika Mahncke. Ort: Seminar-
raum im Feuerwehrhaus, Sport-
platzweg6.

Kräuterführung in Günzlho-

fen: Unkraut - von wegen!
Günzlhofen, 9. Mai, 15 Uhr. Refe-
rentin: Daniela Gottstein. Treff-
punkt: Pfarrheim Günzlhofen,
Kirchstraße. Anmeldung beiMo-
nika Betz, Tel. 08145 1298, moni-
ka.betz.28@web.de.

Locker vom Hocker - Gymnas-
tik rund um den Sitz. Mammen-
dorf, 6 Treffen ab 14. Mai, 10 Uhr.
Leitung: Bettina Schöning. Ort:
HausderBegegnung.

Eltern-Kind-Gruppe (EKP®)
Mammendorf. Für Familien mit
Kindern von 9 - 18 Monate.
Mammendorf, 8 Treffen ab 15.
Mai, 9 Uhr. Leitung: Elisa Eberle.
Ort: Jugendcafé, Klosterstr. 4,
Mammendorf. Anmeldung bei
ElisaEberle,hi@elisa-eberle.de.

Kleine Kinder - starke Gefüh-
le. 15. Mai, 19.30 Uhr. Referentin:

Tanja Welker, Aware Parenting
Instructor.OnlineperZoom.

Präventive Rückengymnastik
für Männer und Frauen jeden
Alters. Mammendorf, 6 Treffen
ab 19. Mai, 8.30 Uhr. Leitung: Bet-
tinaSchöning.Ort:Dorotheavon
Haldenberg Schule, Mehrzweck-
halle, Schulstr. 3.
„Ach jetzt verstehe ich

das…“ Die Sieben Sicherhei-
ten, die Kinder brauchen!Mam-
mendorf, 20. Mai, 19 Uhr. Refe-
rentin: Alexandra Stein.Ort: Kin-
dergarten Himmelszelt, Lessing-
straße 15. In Kooperation mit
demKindergartenHimmelszelt

Diagnose ADHS / ASS - was
nun? Online-Treff für Eltern be-
troffener Kinder.22.Mai,20Uhr.
Moderation: Sabine Hempel-
Taschner.OnlineperZoom.

Termine des Brucker Forums

Am Donnerstag, den 8. Mai von
13 bis 15 Uhr findet erstmalig im
Rathaus die Pflegeberatung vom
Pflegestützpunkt des Landkrei-
ses Fürstenfeldbruck bei uns in
Mammendorf statt.Derbarriere-
freie Zugang der Beratungsräu-
me ermöglicht Ihnen, die Pflege-
beratung vor Ort uneinge-
schränktwahrzunehmen.
Für die Pflegeberatung im Ort

sollen die Bürgerinnen und Bür-
ger angesprochen werden, de-
nen esnichtmehrmöglich ist zu
Terminen ins Landratsamt zu
kommen – sei es durch einge-
schränkte Mobilität, mangels
Fahrdienst oder anderen Grün-
den –die imOrt aber selbständig
nochgutzurechtkommen.
Das Angebot des Pflegestütz-

punktes ist für Sie kostenfrei,
neutral und unabhängig und be-
inhaltet allgemeine oder auch
spezielle Fragen rund um das
Thema Pflege, egal ob Sie bereits
Hilfe bei der Pflege oder Haus-
haltsführung benötigen oder
sichdarüber informierenwollen
für den Fall der Fälle. Konkret
kann Sie die Pflegeberaterin

auch bei An-
tragsstellung ei-
nes Pflegegra-
des und den da-
zugehörigen
Pflegeleistun-
genberatenund
Sie dabei unter-

stützen, sich im komplexen Sys-
tem der Pflegeversicherung zu-
rechtzufinden und die passen-
denHilfsangebote zu finden. Zu-
dem können Fragen zur
barrierefreien Wohnrauman-
passung(wennSievorhabenIhre
Wohnung oder Ihr Haus besser
an Ihre Bedürfnisse anzupassen)
geklärtwerden.
Für unsere Gemeinde wird Ih-

nen in der Regel immer dieselbe
Pflegeberaterin vom Pflegestütz-
punkt des Landkreises Fürsten-
feldbruckvorOrt für Ihre Fragen
zurVerfügungstehen.
Damit sich die Pflegeberaterin

ausreichend Zeit für Ihr Anlie-
gennehmenkann,bittenwirum
vorherige Terminvereinbarung
für die Termine vor Ort. Zur Ter-
minvereinbarung benötigen wir
IhrenVor- undNachnamen, Ihre
Telefonnummerund Ihrkonkre-
tesAnliegenbzw. IhreFragenzur
Einschätzung der Termindauer
undTerminplanung.
BittebeachtenSie,dassdieTer-

mine der Vor-Ort Beratung nur
mitTerminstattfindenkönnen!

Pflegeberatung

Spielvergnügen in Fürstenfeldbruck
undAlling

u Geldgewinnspielgeräte
u Dart
u Pool-Billard-Tische
u Unterhaltungsgeräte
Sie finden uns in Fürstenfeldbruck im
• Fohlenhof (Hasenheide) | Am Fohlenhof 2b
• Spielothek Royal im Blauen Haus | Kurt-Huber-Ring 13
direkt an der S-Bahn Buchenau/FFB

sowie in unserer
• Spielothek in Alling | Am Hartholz 19, 82239 Alling
Öffnungszeiten unserer zwei Fürstenfeldbrucker und
unserer Allinger Spielotheken:
Mo. bis Sa. 9:00 bis 3:00 Uhr | So. 11:00 bis 3:00 Uhr

www.automaten-strunz.de
Glücksspiel kann süchtig machen.
Teilnahme erst ab 21 Jahren.
Kostenlose Hotline der BZgA
08 00/1 37 27 00.
Telefonberatung zur Glücksspiel-
sucht und zum problematischen
Glücksspielverhalten für alle
Spielenden, Angehörigen und
Interessierte.

Wir freuen uns darauf,
Sie als Gäste in unseren Spielsalons begrüßen zu dürfen!
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NachtderBibliotheken

FürdieNachtderBibliotheken
am 4. April wurdenwir gebeten,
ein Bastelangebot anzubieten.
Gerne haben wir uns mit einge-
bracht und für zwei Stunden an
diesemAbendmit rund30anun-
serer Station vorbeigekomme-
nen Kindern laufend Lesezei-
chen gebastelt. Nun wünschen
wir den stolzen Besitzern „Viel
Spaßbeimlesen“.

Wöchentlicher
Jugendtreff

Anfang Mai startet endlich

wieder unser Jugendtreff. Jeden
Dienstag von17Uhr bis19Uhr ist
derJugendraumim„HausderBe-
gegnung“, Klosterstr. 4 (Keller)
geöffnet.
Für verschiedene Aktionen/

Angebote sind Mammendorfer
Jugendliche imAlter von12bis15
Jahre herzlich willkommen. Ki-
cker, Billard, Dart, sowie die Be-
treuer/in freuensichaufeuch!

VorschauKino

Am Donnerstag, den 22. Mai
lädt das Jugendcafé auch wieder
Filminteressierte von 6 bis 11 Jah-
rezuunserembeliebtenKino-

abend ein. Einlass ist ab 16.20
Uhr; Beginn um 16.30 Uhr, Ende
ca.18.30Uhr.Hierzu ist keineAn-
meldung notwendig, einfach an
diesem Tag pünktlich mit etwas
Kleingeld in den Jugendraum
kommen.

Anmeldungfürdie
OGTS

Die Anmeldung für die OGTS
der Grundschule Mammendorf
für das Schuljahr 2025/26 ist ab-
geschlossen.

Ferienbetreuung2025

DieAnmeldephasefürdieFeri-
enbetreuung 2025 läuft weiter-
hin. Für alle Grundschüler der
VG Mammendorf bietet der Ver-
ein JugendcaféauchimJahr2025
wieder eine zentrale Ferienbe-
treuungan.
Die Betreuung wird noch in

folgendenFerienangeboten:
Pfingsten:10.bis13. Juni.
Sommerferien .1.Woche (4.bis

8. August); 5.Woche (1. bis 5. Sep-
tember, ab1. September auch für
zukünftige Erstklässler); 6.

Woche (8.bis12. September)
Herbst: 3.bis7.November
Möglich ist eine tägliche Be-

treuung von 8 bis 16 Uhr, wobei
die Kernzeit von 8 bis 14 Uhr (6
Std.) verbindlich ist. Anmeldung
bitte ausschließlich unter
www.unser-ferienprogramm.de/
juca-west, nach einer Registrie-
rung, tätigen.

Sommerferien-
programm2025

Auch heuer wird ein Sommer-
ferienprogramm der Gemeinde
Mammendorf, unter der Organi-
sation des Jugendcafé e.V., sowie
in Zusammenarbeit mit den ört-
lichen Vereinen, geplant wer-
den.
Alle Mammendorfer Vereine

haben bereits einen Aufruf er-
halten und wurden gebeten, ein
Angebot anzubieten. Seid ge-
spannt,wasalleskommt!
Das Programmwird nach den

Pfingstferien (nur digital) un-
ter www.unser-ferienpro-
gramm.de/juca-west veröffent-
licht.

Das JugendCafé informiert

Mammendorf – Bei der Mitglie-
derversammlung am 13. März
2025 wurde die komplette Vor-
standschaft indenÄmternbestä-
tigt. Josef Heckl bleibt Vorsitzen-
der, sein Stellvertreter ist Jürgen
Freitag.FürdieÖffentlichkeitsar-
beit wurde Stefan Thurner wie-
dergewählt und fürdie Finanzen
bleibt Martina Collingro verant-
wortlich. Die Bürgergemein-
schaft hat sich für die kommen-
den Kommunalwahlen am 8.

März 2026 aufgestellt und kann
nun geeignete Kandidaten su-
chen, ein neues Programm erar-
beiten und in den Wahlkampf
einsteigen.
Bei der Informationsveranstal-

tung am 30. März Uhr im „Haus
der Begegnung“ (Alte Mädchen-
schule) warf die Bürgergemein-
schaft bei einem Weißwurst-
frühstück und Blasmusik einen
BlickaufdieaktuellenThemen.

BÜRGERGEMEINSCHAFT

Bürgergemeinschaft für
Wahl bereit

Von links: Stefan Thurner, Josef Heckl, Martina Collingro und Jür-
gen Freitag. ANTON FASCHING

yvette simon

AugenoptikYvette Simon
Augsburger Straße 19 • 82291Mammendorf •Telefon: 08145·8905

Jetzt n
eu

bei un
s!
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Mammendorf – Entdecken Sie
Schätze und Schnäppchen di-
rektvor IhrerHaustür!LassenSie
bei einem angenehmen
Dorfratsch Ihr Trödler-Herz hö-
herschlagen und kommen Sie
am4.Mai von10bis15Uhr zuun-
serem Hofflohmarkt nach Mam-
mendorf. ProfitierenSie vonden
zahlreichen Anmeldungen der
VerkäuferundVerkäuferinnen!
Informieren Sie sich über die

Standorte via Flyer/Plakate/QR-
Code. Stöbern Sie durch eine
bunte Auswahl an gebrauchten
Artikeln aller Genres und bu-
chen Sie gegen eine kleine Spen-
de unter 0170/2103718 eine Rik-
schafahrt welche Sie durch sanf-
tes Schaukeln in Ihre Kindheits-

tage
zurück-
verset-
zen lässt.
Genie-
ßen Sie
die ent-
spannte
Atmo-

sphäre während Sie nach beson-
derenFundstückensuchen.Brin-
gen Sie Freunde und Familiemit
und verbringen Sie einen schö-
nen Tag voller Entdeckungen
undnetterGespräche.
Der Freundeskreis Brem sur

Mer freut sich bereits jetzt auf
IhrenBesuch,machenSiediesen
Tagunvergesslich.

FREUNDESKREIS BREM-SUR-MER

Hofflohmarkt

Hattenhofen – Am Freitag, den
28. März fand die Jahreshaupt-
versammlung der Gartenfreun-
de Hattenhofen-Haspelmoor-
Loitershofen e.V. statt. Die Vor-
standschaft wurde im Rahmen
der alle zwei Jahre stattfinden-
den Wahl in ihrem Amt bestä-
tigt.
Auf der Tagesordnung stand

neben einem Rückblick auf das
vergangeneVereinsjahrauchein
Ausblickaufdie fürdas Jahr2025
geplanten Veranstaltungen. Am
Samstag, den 28.06. findet zum
Beispiel ein Ausflug nach Mün-
chen mit Stadtführung durch
das Westend statt. Anmeldun-
gen sind ab sofort möglich. Im
Herbst,am18.10.bietetderVerein
eine spannende Moorerkun-
dung für die ganze Familie an.

Der Titel: „Auf der Suche nach
der Moorhexe im Haspelmoor“.
Auch hier freut sich der Verein
auf viele Anmeldungen. Am15.11.
wird eswieder ein gemeinsames
KaffeekränzchenmitdemSenio-
renkreis geben. Peter Gasteiger
aus Gars am Inn ist als Referent
eingeladenundwirddenVortrag
halten „Gott hat für jede Krank-
heiteinKrautwachsen lassen“.
Außerdem wurde eine Bei-

tragserhöhung von bisher 10 Eu-
ro pro Jahr auf 12 Euro beschlos-
sen.
Sabine Frahammer gab mit

ihrem Vortrag „Liegestuhl statt
Gartenschlauch“ wertvolle
Tipps,wiemanmit der richtigen
PflanzenauswahlimSommerall-
zu großen Gießaufwand vermei-
denkann. GARTENFREUNDE

Wahlen bei den Gartenfreunden

Die Vorstandschaft: Vorne von links nach rechts: Monika Robeller,
Leonhard Lampl (Beisitzer); Mitte von links nach rechts: Gabi
Trinkl (Beisitzerin), Elisabeth Trappmann (1. Vorsitzende), Alex
Abel (Kassier)
Hinten von links nach rechts: Bärbl Stein (Beisitzerin), Elfi Borts-
cheller (2. Vorsitzende), Ingrid Schneller (Beisitzerin), Franz
Kriegsmann (Beisitzer), Claudia Kittsteiner (Schriftführerin)
Nicht auf dem Foto: Elvira Unger (Beisitzerin)

Aufkirchen –Vom17. bis 31. Janu-
ar reiste eine 30-köpfige Gruppe
ausdemPfarrverband„Glonnau-
er Land“ durch Indien (siehe Be-
richt im März). Diese eindrucks-
vollenbeidenWochenbildendie
Grundlage für einen interessan-
ten und reich bebilderten Vor-

trag am Dienstag, den 29. April,
im Pfarrstadl Aufkirchen. Die
Veranstaltung beginnt um 19.30
Uhr. Für das leibliche Wohl ist
(gegen eine Spende) gesorgt. Das
Vorbereitungsteam freut sich
aufeinenregenBesuch!

PV GLONNAUER LAND

Vortrag über Indien

TERRASSENÜBERDACHUNG

Head Spa
(Wellnessbehandlung –
eine perfekte Kombination
aus Körperpflege und
Entspannung, die Körper
und Geist in Einklang bringt)
– Wimpern und Augenbrauenlifting
– Nägel

Am Aufeld 5 · 82272 Moorenweis
0174/ 6205920 www.sandrareil-auszeit.de @sandrareilauszeit
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Mammendorf – Auch im Jahr
2025 herrschte wieder ausgelas-
sene Stimmung, als sich am Fa-
schingsdienstagdertraditionelle
Faschingszug in Bewegung setz-
te. Etwa 6.000 Besucher standen
nach Schätzung der Polizei bei
bestem Wetter an den Straßen-
rändern und feierten ausgelas-
senund fröhlichdas Faschingsfi-
nale. Rund 25 Wägen, zum Teil
ausgewachsene Lastkraftwägen
und10Fußgruppenbildeteneine
langeSchlangevonderNikolaus-
kirchebiszumMinikreisel inder
Bahnhofstraße. Mammendorf
war damit einmal mehr die Fa-
schingshochburg im westlichen
Landkreis. Auch wenn man es
demFaschingszugnicht ansieht,
das närrische Treiben erfordert
vielArbeitundmonatelangeVor-
bereitungen. ImBrennpunktdes
Geschehens stehen dabei Mam-
mendorfs Kulturreferent Toni
Fasching und das Ordnungsamt
der VG-Verwaltung. Die Wägen
und Fußgruppen müssen sich
anmelden und einen aktuellen
TÜV-Prüfungsnachweis vorle-
gen.DieTeilnehmererhaltenein

umfangreiches Schreiben, wel-
che Sicherheitsbestimmungen
zu beachten sind und welche
Lautstärke einzuhalten ist, was
leider beim Zug zum Teil nicht
beachtetwird.
Geschätzt 800 oder mehr Per-

sonen sind auf den Wägen und
Fußgruppen als aktive Teilneh-
mer unterwegs. Sicherheit wird
beim Faschingszug groß ge-
schrieben. ZumSchutz der Besu-
cher am Straßenrand, muss bei
jedemReifen einesWagens bzw.
des Zugfahrzeugs jeweils eine

Person die gesamte Zugstrecke
nebenher mitgehen. Für die
Durchführung des Faschings-
zugs ist eine Genehmigung des
Landratsamtes erforderlich, wo-
zu insbesondere detaillierte Si-
cherheitskonzepte vorzulegen
sind. Der Genehmigungsbe-
scheid mit einem Umfang von
gut 60 Seiten, enthält zahlreiche
Auflagen, die eingehalten wer-
denmüssen.
EinigeTagevordemFaschings-

dienstag werden bei einem Tref-
fen von Ordnungsamt, Bürger-
meister, Feuerwehr, Polizei,
Landratsamt und Sicherheits-
dienst die aktuelle Gefahrenlage
und der Ablauf des Faschings-
zugsbesprochen.Diesmalwurde
vereinbart, dass andrei neuralgi-
schen Stellen neben der Sperre
durch die Feuerwehr, zusätzlich
große Fahrzeuge quer gestellt
werden.EntgegenvonSpekulati-
onen und Kommentaren, die in
sozialen Medien nach dem Zug
zu lesen waren, hat dies keine
Kosten verursacht, daMammen-
dorfer Unternehmer diese Fahr-
zeuge kostenlos zur Verfügung
gestellt haben. Be-
reits einige Tage vor
dem Faschingszug
tritt der Bauhof in
Aktion und bereitet
unter anderem die
Straßensperrungen
vor, die vor und
während des Zugs
erforderlichsind.
Am Faschings-

dienstag ist die Frei-
willige Feuerwehr
stark gefordert, die
mit zahlreichen
Einsatzkräften und
mehreren Fahrzeu-
gen den Zug absi-
chert und die Fahr-
zeuge von der ge-
sperrten Bundes-
straße auf die

Umleitung einweist. Ohne die
sehr gut ausgerüstete und enga-
gierte Mammendorfer Feuer-
wehr, könnteder Zugnicht statt-
finden. Außerdem waren dies-
mal rund 15 Polizisten und 6 Si-
cherheitskräfte zur weiteren
Absicherung des Faschingszugs
imEinsatz. VorOrt ist außerdem
ein professioneller Sanitäts-
dienst,derbeiNot-oderUnfällen
schnell erste Hilfe leisten kann.
DaderZugeiniges anKostenver-
ursacht,wirdvondenBesuchern
Eintritt verlangt. An den zahlrei-
chen Straßenzugängen zum Fa-
schingszug sind deshalb fleißige
Helfer von Mammendorfer Ver-
einen platziert, die das Eintritts-
geld abkassieren. Dank der Ein-
nahmen konnten in den letzten
Jahrenund so auch 2025 die Aus-
gabengedecktwerden,derÜber-
schuss wird an die teilnehmen-
denGruppierungenverteilt.
Last butnot least sindes einige

Mammendorfer Vereine, diemit
Verkaufsständen, bei denen es
SpeisenundGetränkegibt,dafür
sorgen, dass die Besucher neben
dem optischen Genuss durch
Wägen und Fußgruppen auch
kulinarisch nicht zu kurz kom-
men. Nach Ende des Faschings-
zugs tritt noch einmal der Bau-
hof in Aktion und säubert die
Straßen vomMüll, den die Besu-
cher jedes Jahrhinterlassen.
Fazit: Ganz schön viel zu tun,

damit der Faschingszug durch
Mammendorf ziehen kann. Den
sehr vielenHelferinnenundHel-
fern gebührt an dieser Stelle ein
herzliches Dankschön für ihren
engagiertenEinsatz.

WERNER ZAUSER
GEMEINDERAT MAMMENDORF

Faschingszug - Ein Blick hinter die Kulissen

Sauber
g’spart!

© Martin Bolle

esb.de

Mit Gas von
Energie Südbayern.
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Mammendorf – Seit über 50 Jah-
ren gibt es Weltläden, in denen
viele Menschen Tag für Tag mit
Ihrem freiwilligen Engagement
unermüdlich ein Zeichen für
den Fairen Handel setzen. Ge-
meinsam sind wir zu einer gro-
ßenBewegunggeworden,diebe-
weist, dass Fairer Handel unter
Einhaltung von Menschenrech-
ten und Umweltstandards mög-
lich ist.
In Deutschland gibt es etwa

900 Weltläden in denen 30.000
Menschen aktiv sind. Gerade in

Zeiten menschenfeindlicher Po-
litik und Ideologien ist es noch
wichtiger,dasswirunsweiterhin
gemeinsam für den Schutz der
Menschenrechteeinsetzen.
Der kommende Weltladentag

am10.Mai 2025 bietet erneut die
Chance, gemeinsam ein starkes
Zeichen zu setzen. Der Weltla-
den Mammendorf wird an die-
sem Weltladentag mit einem
Stand auf dem Wochenmarkt
am Gemeindeplatz vertreten
sein und freut sich auf Ihren
Besuch. WELTLADEN

Weltladentag

Mittelstetten – Bürgermeister
Ostermeier verabschiedete mit
ein paar persönlichen Worten,
JosefGraf indenwohlverdienten
Ruhestand.Erwarvon1.Mai1999
bis 31. März 2025 in der Gemein-
deMittelstetten als Gemeindear-
beiter und Klärwärter beschäf-
tigt. In dieser Zeit hatte er esmit
vierBürgermeistern, immerwie-
der mit wechselnden Lehrern,
KindergartenpersonalundReini-
gungskräftenzutun.
Ostermeier überreichte ihm

zum Abschied einen Geschenk-
korb, einen Gutschein für sein
Hobby Radlfahren und ein Ge-
meindekissen. Zusammen mit
den Gemeindebediensteten gab
eseinekleineFeiermitSektemp-
fangundleckerenHäppchen.
AufdiesemWegbedankte sich

Ostermeier für seine langjähri-
ge, engagierte und zuverlässige
Arbeit für die Gemeinde und
wünscht ihm alles Gute, vor al-
len Dingen Glück und Gesund-
heit.

Verabschiedung

Mammendorf – Die Blaskapelle
Mammendorf lädt am Sonntag,
den27.April zu ihremJahreskon-
zert im Bürgerhaus ein. Beginn
istum15Uhr.
Unter der musikalischen Lei-

tung von Matthias Bahr spielen
die Musiker und Musikerinnen
einen bunten Strauß abwechs-

lungsreicher Unterhaltungsmu-
sik, von konzertanten Stücken
wie „Tanz der Vampire“ über „I
will survive“ und „Tage wie die-
se“ bis zu bayrisch-böhmischer
Blasmusik. Der Eintritt ist frei.
Um Spenden wird gebeten. Für
das leiblicheWohl istgesorgt.

BLASKAPELLE

Blasmusikkonzert

Mammendorf –Möchten SieGe-
müse-Raritäten und bewährte
Sorten in diesem Sommer selbst
anbauen und ernten? Sind noch
Lücken in Ihren Garten, die auf
Stauden und Blumen warten.
Dann werden Sie hier fün-
dig:BeimPflanzenflohmarktdes
Obst- und Gartenbauvereins
Mammendorf am Samstag, 26.
April von9bis12Uhr inderDoro-
thea-von-Haldenberg-Schule. Zu-
gang Schulstraße. Parkmöglich-
keit besteht auf dem großen

Parkplatz inderSchulstraße.
Tipps aus dem Erfahrungs-

schatz der verkaufenden Hobby-
Gärtner/innen gibt es gratis mit
dazu. Kein Platz mehr im Beet?
KeinProblem, gebenSiedoch Ih-
re Gartenschätze weiter! Als An-
bieter/in Ihrer Pflanzen sind Sie
herzlich willkommen! Melden
Sie sich bitte beimVorsitzenden,
Herrn G. Peters Tel. 08145/1775
um alle Informationen zu erhal-
ten. Oder Email an ogv.mam-
mendorf@web.de OGV

Pflanzenflohmarkt

Wir machen aus
Küchenträumen Traumküchen

Dann einfach schnell vorbeikommen oder

telefonisch Planungstermin vereinbaren.Dann einfach schnell vorbeikommen oder 

telefonisch Planungstermin vereinbaren.

Bereit für die
Traumküche?

aumküchen

Jetzt noch schöner, jetzt noch größer!
Küchen auf 2.500 m2!

www.keser-homecompany.de

Johann-G.-Gutenberg-Straße 39 Eichenstraße 17 u. 24
82140 Olching 82291 Mammendorf
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Adelshofen

3. Mai: Pflanzen- und Saatgut-
börse,Kreislehrgarten.

Nassenhausen

11. Mai: Erstkommunion, Kir-
che.

Althegnenberg

25. April: Taizé-Gebet, Kirche,
19Uhr.
28. April: Übung Jugendfeuer-

wehr,FW-Haus,19Uhr.
30. April: Maibaumfällen,

Treffpunkt: Feuerwehrhaus, 7
Uhr.
1. Mai: Maibaumaufstellen,

Maibaumplatz,9Uhr.
3., 4. und 10. Mai: Kinderthea-

ter,MZH,15bis17Uhr.
8. Mai: Seniorencafé, Pfarr-

heim,14Uhr.
9. Mai: Jahreshauptversamm-

lung der Schützengesellschaft,
SportzentrumAnbau,19.30Uhr.
10. Mai: Markt mit Pflanzen-

tauschbörse, vordemPfarrheim,
9Uhr.
10. Mai: Kreativworkshop, 10

bis12Uhr.
12.Mai:ÜbungFeuerwehr, FW-

Haus,19.30Uhr.
16. Mai: Endschießen der

SchützengesellschaftAlthegnen-
berg, Sportzentrum Anbau, 19
Uhr.
17. Mai: Tag der offenen Ge-

meinde (auch in Hörbach), 10
Uhr.
18. Mai: Offener Stammtsich

derBNOrtsgruppe,19Uhr.

Hörbach

10. Mai: Erstkommunion, Kir-
che,9.30Uhr.

Hattenhofen

25. April: Jahreshauptver-
sammlung der Naturwander-

freunde Haspelmoor mit Neu-
wahlen, Gasthaus Casella, 19.30
Uhr.
26. April: Erstkommunion der

Pfarrgemeinde,Kirche,10Uhr.
4. Mai: Floriansfest der FFW

Hattenhofen, Feuerwehrhaus,10
Uhr.
10.Mai:MaifestdesKinderhaus

Löwenzahn. (Ausweichtermin:
17.Mai)
18. Mai: Dorfflohmarkt der Zu-

kunftswerkstatt (auch inHaspel-
moor),10Uhr.

Haspelmoor

26. April: Besichtigung Muse-
um im Schloss Friedberg des Le-
bensraums Haspelmoor, vormit-
tags.
6. Mai: Seniorennachmittag,

Sportheim,14Uhr.
10. Mai: Naturkundliche Füh-

rungdurch‘sRoteMoosundHas-
pelmoor mit dem Lebensraum
Hapselmoor, Treffpunkt: Bahn-
hofHaspelmoorSüd,9Uhr.

Jesenwang

26. April: Jahreshauptver-
sammlung des Burschenvereins
mitNeuwahlen,Fly In,19.30Uhr.
28. April: Problemmüllsamm-

lung,Bauhof,17bis18Uhr.
29. April: Bürgerversamm-

lung, Gemeinschaftshaus, 19.30
Uhr.
30. April: Treffen des Damen-

stammtisches.
1. Mai: Ultra-Leicht-Fliegertref-

fen,AmFlugplatz,10bis17Uhr.
5. und 20. Mai: Informations-

veranstaltung BEG-Freising
Windpark, Gemeinschaftshaus,
19.30Uhr.
6. Mai: Jahreshauptversamm-

lungdesTSVJesenwangmitNeu-
wahlen,Sportheim19Uhr.
10. Mai: Altpapiersammlung

derFFW.

14.Mai:SeniorentreffenmitSe-
niorenbürgerversammlung.

Pfaffenhofen

25. April und 9. Mai: Stock-
schießen und Hüttenabend,
Stockbahnen,19Uhr.
1. Mai: Maibaumaufstellen, 10

Uhr.
5. Mai: offenes Schafkopfen

des Kunst- und Heimatvereins,
Bürgerhaus,19Uhr.

Landsberied

24. und 25. April: Endschießen
des Schützenvereins Immer-
grün, Schützenheim beim Dorf-
wirt.
29. April: Bittgang nach

Grafrath,8.15Uhr.
1.Mai:Maibaumaufstellen.
2. Mai: Abschlussessen des

Schützenvereins Immergrün,
beimDorfwirt,19.30Uhr.
3. Mai: Altpapiersammlung

derFFWLandsberied.
3. Mai: BSB Bezirksversamm-

lung,beimDorfwirt,14Uhr.
17. Mai: Kinderschilder-Malak-

tion der FW Einigkeit, Bitte um
Anmeldung,14Uhr.

Mammendorf

24.April:Kaffeeratsch inMam-
mendorf,CaféQ4,14Uhr.
26. April: Königsfischen, Bade-

see, 7bis11Uhr.
26. April: Pflanzenflohmarkt,

Schule,9bis12Uhr.
26.April:Generationenturnier

- Saisoneröffnung des TC Mam-
mendorf, Tennisplätze am Frei-
bad,10Uhr.
27. April: Jahreskonzert der

Blaskapelle,Bürgerhaus,15Uhr.
28. April: Jahreshauptver-

sammlung des Sozialfonds mit
Neuwahlen,SitzungssaalderVG,
19Uhr.
28. April: Einführungsseminar

„Lauf10!“, Schule,19Uhr.
30. April: Blutspendeaktion,

Grund- und Mittelschule, 15 bis
20Uhr.
2. Mai: Jahreshauptversamm-

lung des Bläserkreises Da Capo,
Schule,19Uhr.
3.und4.Mai:Erstkommunion,

KircheSt. Jakob,10.30Uhr.
6. Mai: Florianifeier, Feuer-

wehrgerätehaus,19Uhr.
10. Mai: Firmung, Pfarrkirche

St. Jakob.
10.Mai:Altpapiersammlung.
14.Mai:SeniorentreffenmitSe-

niorenbürgerversammlung,
14Uhr.
14. Mai: E-Mobilität: Mythen,

Fakten, Beispiele, Bürgerhaus,19

Uhr.
15. Mai Kaffeeratsch, Café Q4,

14Uhr.
15.Mai: InfoabendBundNatur-

schutz Ortsgruppe, Ort wird
noch bekannt gegeben, 19.30
Uhr.
18. Mai: Erstkommunion,

Pfarrkirche,10Uhr.

Nannhofen

4. Mai: Zimmerstutzenschie-
ßen mit Frühschoppen, Schüt-
zenheim,9Uhr.

Mittelstetten

26. April: Saisonende und Sau-
grillenderGlonnquell-Schützen,
Vereinsheim,19Uhr.
1.Mai:Maibaumaufstellen.
3. Mai: Pflanzen(floh)markt,

GasthofzurPost,14Uhr.
4. Mai: Florianstag-Gottes-

dienst,KircheSt. Silvester.
4. Mai: Erstkommunion, Kir-

cheSt.Martin,8.45Uhr.
7. Mai: Plaudernachmittag,

GasthofzurPost,14.30Uhr.
11.Mai:Muttertagsfest,12Uhr.
17.Mai:KinderhausfestdesKin-

dergartens,13Uhr.
17. Mai: Drohnenfotografie, 13

Uhr.
18. Mai: Missionarische Tage

Module1,Rathaus,18Uhr.

Oberschweinbach

26.Aprilund10.Mai:Vogelkun-
deführung des Gartenbauver-
eins, Treffpunkt: Maibaum
Günzlhofen,16Uhr.
4.Mai:Maiandacht des Förder-

vereins Klosterhof Spielberg, im
Anschluss gibt es Kaffee und Ku-
chen in der Remise, Klosterhof
undRemise,14Uhr.

Günzlhofen

1. Mai: Maibaumaufstellen, an-
schließend Maifeier, Maibaum-
platz,8Uhr.

Gemeinderats-
sitzungen

Adelshofen: 8. Mai, Sitzungs-
saal.19.30Uhr.
Althegnenberg: 8. Mai, Sit-

zungssaal,19Uhr.
Jesenwang: 7. Mai, Sitzungs-

saal,19.30Uhr.
Landsberied: 7. Mai: Sitzungs-

saal,19.30Uhr.
Mammendorf: 29. April und

20.Mai, Sitzungssaal,19.30Uhr.
Mittelstetten: 5. Mai, Sitzungs-

saal,19Uhr.
Oberschweinbach: 28. April

und 21. Mai, Sitzungssaal, 19.30
Uhr.

Wichtige Termine in den Gemeinden der VG

Öffnungszeiten unter
Tel. 0 81 41 / 53 50 64 oder

www.friedrich-heimtextilien.de

GARDINENREINIGUNG
Abnehmen – waschen – aufhängen!
LAUFENDNEUE KOLLEKTIONEN

KONFEKTION:
Fensterfertig genäht nach Wunsch
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An diesem Tag, dem 29. April
1945, es war ein Sonntag, näher-
tensichausRichtungAlthegnen-
berg-Hattenhofen amerikani-
sche Truppen; in und vor Mam-
mendorf lagen noch Wehr-
machts- und auch SS-Verbände,
die entsprechend dem „Führer-
befehl“ den Ort halten sollten.
DieseTruppenund ihre Fahrzeu-
ge wurden – so ein Bericht der
Mammendorfer Feuerwehr –
von Tieffliegern angegriffen. Da-
bei wurden auch Gebäude im
Oberdorf in Brand gesetzt. Zehn
Gebäude, vomSchupfenbis zum
Wohnhaus, gerieten in Brand.
Die Feuerwehr war mit der dezi-
miertenMannschaftundAusrüs-
tung überfordert, einige Gebäu-
de mussten aufgegeben werden.
An auswärtige Hilfe war ja we-
gen des bevorstehenden Ein-
marschs der Amerikaner nicht
zu denken. Unterbrochen wur-
den die Löscharbeiten nur für
kurze Zeit beim Einzug der ame-
rikanischenPanzer.
Pfarrer Bauer beschrieb sehr

ausführlich diesen Sonntag:
„Am 29. April hielten wir Ewige
Anbetung. In der Predigt forder-
te ich die Leute auf, heute beson-
ders innig zu beten um Gottes
SchutzfürdiekommendenTage.
Nun steht der Feind vor den To-
ren Mammendorfs. … Vielleicht
sind wir heute zum letzten Mal
in unserer schönen Pfarrkirche
zum Gottesdienst versammelt.
Vielleicht istbis inachtTagenun-
ser Dorf in Schutt und Asche ge-
legt und viele von uns nicht
mehr am Leben. … Mäuschen-
still war es in der Kirche. Man
wagte kaum zu schnaufen. Alle
wussten,waskommenkann.“
AmTag zuvorwarennoch vier

Flakgeschütze in Peretshofen
undeines inOberdorfaufgestellt
worden, Panzerabwehrgeschüt-
ze standen am Haldenberg. „SS
und Wehrwolfleute (Anmer-
kung:wohleindamalsverbreite-

ter Irrtum. Man sprach über den
Wehrwolf, aber es hat ihn so nie
gegeben)waren imDorf, Panzer-
faust wurde herbeigeschafft,
mehrere Lastwagen voll. In dem
lang gestreckten Dorf sollen
sämtliche Panzer abgeschossen
und der Vormarsch nach Mün-
chen zum Stillstand gebracht
werden. „Und wenn dabei das
ganzeDorf zugrundegeht‘, sagte
einSS-Offizier, ‚könnenwirauch
nichts dafür. Sind schon so viele
tausende vernichtet worden,
danngehtesaufdiesesDorfeben
auch mit mehr zusammen‘“,
führte Pfarrer Bauer aus. Er be-
richteteweiter,dass,alsdieLeute
von der Kirche heimgingen, von
Hattenhofen herab bereits die
Rauchwolken und im Oberdorf
Feuerbrände zu sehen waren.
Auch er sprach von drei im Tief-
flug die Truppen beschießenden
Flugzeugen, aber von Bränden
auf sieben (!) Firsten.
„Die führenden Nazis des Dor-

fes waren beim Kramer Rotten-
fußer zur Beratung versammelt,
während oben das Dorf schon
brannte. Ein Aufstecken derwei-
ßen Fahne komme niemals in
Frage, erklärte der Anführer des
Volkssturms. Wer eine weiße
Fahne aufsteckt, wird von der SS
erschossen, warnte der Bürger-
meister (Anmerkung: und Orts-
gruppenführer).“Aber schonseit
drei Wochen waren für die bei-
den Kirchen je vier Fahnen be-
reitgelegt. AmSt.Nikolaus-Turm
steckte der Gärtner Schmid bei
Annäherung einer größeren An-
zahl amerikanischer Panzer von
Hattenhofen her sofort einewei-
ße Fahne heraus. „Ein SS-Ober-
leutnant“, so Pfarrer Braun, „der

mit einigen Leuten an der Mai-
sachbrücke im oberen Dorf
stand, schickte sofort einen Sol-
daten auf den Turm: Der Mann
werde sofort erschossen, wenn
er nicht die weiße Fahne hinein-
tue.“ Schmid zog die Fahne zu-
rück, blieb aber auf Posten. Der
SS-Oberleutnant ließ, trotz aller
Bitten der Anwohner, die Mai-
sachbrücke sprengen – aller-
dings sehr dilettantisch, der Brü-
cke passierte nichts, aber alle
Fensterscheiben rundum und
auch die Kirchenfenster von St.
Nikolaus waren zerstört, Dächer
abgedeckt. Die anrückenden
amerikanischenPanzerbeschos-
sendaraufhin sofort dieAbwehr-
geschütze am Dorfrand. Da
steckte Gärtner Schmid die wei-
ße Fahne auf, die Amerikaner
stelltendasFeuereinundfuhren
vorsichtigaufdasDorfzu.
SS-undandereTruppenflohen

mit ihren Offizieren ins Unter-
dorfundversuchten, sichdortzu
verstecken. Einige fanatische
Soldaten wollten aus dem Hin-
terhalt im Oberdorf die Panzer
abschießen, „wurden aber in
letzterMinuten noch bewogen –
namentlich durch Frau Nauder
–, samt Lastwagen mit Panzer-
faust das Dorf zu verlassen.“ In-
zwischen waren auch im Unter-
dorf die vier weißen Fahnen auf-
gesteckt. Die fliehenden Fahr-
zeugewurden imUnterdorf und
aufderStraßezumGarweilerbe-
schossenundvernichtet.
DerBürgermeister ging –nach

einigemZögern–mitamerikani-
schen Offizieren in die Gemein-
dekanzlei und unterzeichnete
die Übergabe des Dorfes, „was
ihm sehr schwer fiel … Jede er-

hoffte Abwehr war verflogen.“
(Anmerkung: Ein Zeitzeuge erin-
nert sich, dass auch von Norden
her amerikanische Truppen her-
anzogen. So soll Nannhofen
noch vor Mammendorf die wei-
ße Fahne gehisst haben. Die US-
Soldaten sollen mit schwerem
Gerät beimGasthausHögenauer
kampierthaben.)
Die amerikanischen Soldaten

suchten in den Häusern nach
Waffen und versteckten Solda-
ten. „An Lebensmitteln verlang-
ten sie vor allem Eier, die sie
selbst inderKüchekochten.“Der
Großteil der Truppen zog gegen
17 Uhr weiter nach Fürstenfeld-
bruck, nur etwa 300 Soldaten
quartierten sich in requirierten
Häusern, deren Bewohner aus-
ziehenmussten,ein.DieAusgeh-
zeit betrug in den ersten acht Ta-
gen lediglich zwei Stunden–von
11 bis 13 Uhr. Gottesdienst hielt
Pfarrer Bauer deshalb um 11.15
Uhr.
Den wohl würdigsten Schluss

für das Kapitel liefert Pfarrer
Martin Bauer in seinem Bericht
über die Kriegszeit und ihr Ende
am 29. April 1945: „Oft waren
während des Kriegs in sternhel-
len Nächten feindliche Flieger
dröhnend über unser Dorf hin-
weggeflogen, aber nie hat unser
Dorf Schaden gelitten. Der letzte
Tag drohte schlimm zu werden.
Aber der gütige Gott hat größe-
res Unheil verhütet … und die
Stürme gingen vorüber! Am dar-
auf folgenden Sonntag hielten
wir einen Dankgottesdienst und
setztendieAnbetungfort,dieam
29.April umhalb zwei so jähwar
abgebrochenworden.“

ORTSCHRONIK MAMMENDORF

Der 29. April 1945
Vor 80 Jahren endete der 2.

Weltkrieg. Die Befreiung

durch die Alliierten sowie

Sowjetunion machte dem

grausamen Morden ein

Ende. Der folgende Auszug

aus der Ortschronik schil-

dert, wie das Kriegsende in

Mammendorf ablief - und

der Ort aus blindem Wahn

fast zerstört worden wäre.
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Hattenhofen – DerVeteranen-undSoldatenvereinHattenhofen
1919e.V.hatam11.April imRahmenderturnusmäßigenJahres-
hauptversammlungimGasthausCasellaNeuwahlenderVorstands-
chaftabgehalten.UnserFotozeigtvonrechtsnach links:Hans
Krebold (Fahnenabordnung), JoCrass (Kassier), FranzRobeller (1.
Vorstand),MarkusKennerknecht (Schriftführer),HarryZiegler (2.
Vorstand),GottfriedSiebenhütter (Fahnenabordnung).Nichtauf
demFoto:BernhardOstermeier,AlfredLoderundJosefSchneller
(Fahnenabordnung). VETERANEN- UND SOLDATENVEREIN

Neuwahlen bei den Veteranen

Hattenhofen – Die Vorbereitun-
gen für die neue Theatersaison
im Stadl-Theater Hattenhofen
laufen aufHochtouren. An sechs
Samstagenwurde auf der Bühne
gearbeitet.DieZuschauerdürfen
sich wieder auf ein tolles Büh-
nenbild freuen! Heuer wird das
Stück „Pension Hollywood“, ein
Schwank in drei Akten vom Rei-
nehrVerlag,gespielt.

ZumInhaltdesStücks

Nachder feuchtfröhlichenGe-
burtstagsfeier von Sofie Bergho-
fermachensichderenSchwester
Martha und Lotte für die Abreise
fertig. Auch Sofie reist ab in den
Wellnessurlaub.Da ihrGatteHu-
bertnichtgernearbeitet, stellt er
MaxBiermoseralsAushilfeein.
Nach und nach treffen ver-

schiedene Pensionsgäste ein: Ly-
dia Spitzinger, Dr. Otto-Maria
Meiserl und die beiden Bankräu-
ber Bruno und Ti-
na. Die Polizistin
Kerstin Schandlin-
ger istdenGaunern
dicht auf der Spur.
Bis zur Lösung des
Falls kommt es zu
allerhand Ver-
wechslungen und
aufregenden Sze-
nen.

Aufführungstermine

Freitag, 23. Mai; Samstag, 24.
Mai; Mittwoch, 28. Mai; Freitag,
30. Mai; Samstag, 31. Mai. Beginn
ist jeweilsum19.30Uhr
Der Kartenvorverkauf findet

amOstermontag, 21. April von10
bis 12 Uhr statt. Die Nachfrage
nach Karten war in den vergan-
genen Jahren sehr groß. Um für
einen reibungslosen Ablauf zu
sorgen, werden ab 9 Uhr Einlass-
nummernvergeben.
Ab dem 22. April können die

Karten erworben werden bei
Werbetechnik Merkl, Kirchstr.
2a in Hattenhofen von 9 bis 17
Uhr oder bei Jutta Merkl in Has-
pelmoor, Waldstraße 6, Telefon:
0176/32563425 täglich von17 Uhr
bis19.30Uhr.
Der Eintritt kostet für Erwach-

sene zehn Euro, für Kinder bis 14
Jahre fünfEuro. STADLTHEATER

Theater Hattenhofen

Hattenhofen –Am25.Maium10
Uhr lädtdieBöllerschützenabtei-
lung der Graf Hatto Schützen
Hattenhofen recht herzlich zum
Feldgottesdienst an der Höge-
nauer Halle (Am Heckenweg) in
Hattenhofen ein. Dieser findet
mit anschließender Böllerschüt-
zen Segnung zu Ehren unserer
lebenden und verstorbenen Ka-
meraden statt. ImAnschluss ver-

anstaltenwir zusammenmit un-
seren geladenen Vereinen ein
Böllerschießen.
Für das leibliche Wohl gibt es

nach dem Böllern ein Weiß-
wurstfrühstück mit musikali-
scher Umrahmung durch die
Blaskapelle Unterschweinbach.
Am Nachmittag lassen wir den
Tag bei Kaffee und Kuchen aus-
klingen. BÖLLERSCHÜTZEN

Feldgottesdienst mit
Böllerschützen

✓ Sanitär-Installationen
✓ Badrenovierungen

✓ Solartechnik
✓ Alternative Wärme- und Heizsysteme

✓ Öl- und Gasheizungen

Meisterbetrieb für:

Oskar-von-Miller-Straße 4
D-82291 Mammendorf

Telefon (0 81 45) 14 81
Telefax (0 81 45) 83 92

Inh. Valentin Daubner

Sparkasse
Fürstenfeldbruck

Immobilienverkauf einfach sicher!
Ihr Immobilienvermittler im
westlichen Landkreis
Fürstenfeldbruck.

Jürgen Dammasch
Tel. 08141/407-4720
Juergen.Dammasch@sparkasse-ffb.de
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Mammendorf – BeiderGeneralversammlung2025vomSchützen-
vereinEichenlaubMammendorfmitNeuwahlengabesfolgende
Änderungen:

NeueSchriftführerinwurdeSusanneJosties,Bogen-Referentin
MagdalenaBleicher.

UnserFotozeigtvon links stehend:BernadetteBleicher (aus-
scheidendeSchriftführerin),ReginaAmann(Beirat),BarbaraBlei-
cher (Jugendleiterin), StefanBernhard(BöllerSchußmeister),Mar-
tinDietrich (1.Schützenmeister),MagdalenaBleicher (Bogen-
Referentin), JuliaEisenbrückner-Bleicher (1.Sportwart),Wolfgang
Dietrich (Festausschussvorsitzender),ThomasDietrich (Schatzmeis-
ter).

Von linksunten:ChristianBleicher (2.Sportwart),ToralfKoch
(Beirat), StefanieRiederer (Beirat), SusanneJosties (Schriftführe-
rin),OliverPischel (2.Schützenmeister).

SCHÜTZEN EICHENLAUB MAMMENDORF

Neuer Vorstand bei den Schützen

Mammendorf – Für Ihre langjährigeTreuezumVerein,BSSBund
DSBwurdenfolgendeMitgliederderSchützenEichenlaubgeehrt:

Von links:TobiasSachenbacher (10JahreBSSB),BernadetteBlei-
cher (ausscheidendeSchriftführerin),AntonZeidler (25JahreBSSB
undDSB),WolfgangDietrich (1.Gauschützenmeister),Andrea
Kunz(40Jahre imSchützenvereinEichenlaubMammendorf),
JohannThurner (25JahreBSSBundDSB),DavidMarkusSimmel (10
JahreBSSB),MartinDietrich (1.Schützenmeister).

NichtaufdemBild:WalterKnogler (60JahreBSSBundDSB),
WolfgangSchindler (50JahreBSSBundDSB),HedwigBinder (25
JahreBSSBundDSB). SCHÜTZENVEREIN EICHENLAUB MAMMENDORF

Ehrungen für verdiente Mitglieder

Oberschweinbach – Der neue
Schützenkönig der SG Hubertus
Oberschweinbach 2025 ist der
Ehrenschützenmeister Jürgen
Lieberam. Mit einem 92,5 Teiler
platzierte er sich vor seiner Ehe-
frau Helga Lieberam. Sie belegte
Platz zweimit einem162,9Teiler.
Als dritter im Bunde hat sich der
Pistolenschütze Johannes Pon-

gratz mit einem 368,7 Teiler die
Breznkettegesichert.
Bei der Schützenjugend er-

rangdieKönigswürde2025Vero-
nika Graf mit einem184,3 Teiler.
Platz 2 ging mit einem 231,5 Tei-
leranMiaBeyland.Den3.Platzsi-
cherte sich Chiara Gebler mit ei-
nem445,5Teiler.

JÜRGEN LIEBERAM, SG HUBERTUS

Ehrenschützenmeister
wird Schützenkönig

Von links: Hubert Daschner (1. Schützenmeister), Chiara Gebler,
Mia Beyland, Veronika Graf (Jugendkönigin), Jürgen Lieberam
(Schützenkönig), Helga Lieberam, Johannes Pongratz, Ulf Kar-
koschka (Sportleiter). FOTO: SUSAN KARKOSCHKA
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Kieferorthopädie
lIv º*È¤�v UÈ¤ pv4øÄ3¼�È�

Großhandel für Gastronomie, Konditorei, Café, ect.
Zur Sternwarte 9 • 82291 Mammendorf

www.ruf-frischdienst.de Tel. 08145/8366

Internationale Käsespezialitäten
wöchentlich, Do. und Fr. von 8:30 – 17 Uhr
Samstags 8-12 Uhr, Rathausplatz Mammendorf

Antipasti, Oliven, Prosecco, Speck, Brot, ect.
Käse- und Antipastiplatten für jeden Anlass.

Käse- undFeinkoststand´l Ruf
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Landsberied/Fürstenfeldbruck
– EndeMärz fand in Fürstenfeld-
bruck der Kürwettkampf statt.
DerFCLandsberiedgingdortmit
2MannschaftenandenStart.
Für fast alle Mädchen aus der

Jugendmannschaft war es der al-
lererste Kürwettkampf. Die
sechs Turnerinnen zeigten schö-
ne Übungen an allen Geräten
undlandetenamEndeaufdem6.
Platz. In der Einzelwertung kam
Lena auf den hervorragenden 6.

Platzvon46Turnerinnen.
Am nächsten Tag zeigten die

erwachsenen Turnerinnen ihr
Können. Verletzungsbedingt
konnten die Mannschaft nur zu
viert an den Start gehen und be-
legten im starken Teilnehmer-
feldden7.Platz.
Lilly verpasste eine Platzie-

rung in der Top Ten nur knapp
und landete auf dem sehr guten
16.Platz inderEinzelwertung.

FC LANDSBERIED

Erster Kürwettkampf der Turnerinnen

Mammendorf – DieU14/1desSVMammendorf
Basketball ist inderSaison2024/2025erstmals in
derBezirksligaangetreten.Direktbeidiesem

EinstandkonntedieMannschaftdieSaisonmit
einemsehrerfolgreichenzweitenPlatzbeenden.

SV MAMMENDORF

Erfolgreiche U14-Basketballer
Adelshofen – Werner Tiki Küs-
tenmacher gehört zu den 100
meistgebuchten Rednern
Deutschlands und landete mit
seinem Buch: „Simplify your
life“ – Älterwerdenmit leichtem
Gepäck einen in 40 Sprachen
übersetzten Bestseller (Weltauf-
lage4Millionen).
Wer das Leben als das ständig

ansteigende Leben betrachtet,
erlebt das Älterwerden als Ent-
täuschung und Krise. In einem
mit Zeichnungen untermalten
Vortrag gibtWerner Tiki Küsten-
macher praktische Tipps, wie
man sichmit dem Simplify-Prin-
zip frühzeitig auf einglückliches
LebenimAltervorbereitenkann.
Der Vortrag findet statt am 29.

April um19.30Uhr inAdelshofen
im Pschorrhof, Fuggerstraße 3.
DerEintrittbeträgt sechsEuro.

„Simplify your life“

Werner Tiki Küstenmacher

Althegnenberg – Der Matrosen-
chor München e.V. veranstaltet
am Sonntag, den 4. Mai um 19
Uhr (Einlass ab 18 Uhr) in Altheg-
nenberg in der Sportgaststätte,
Bürgerm.-Wiedemann-Str. 8, ein
maritimesKonzert.Hierzu laden
wirSie rechtherzlichein.
Mit dem Motto „Frei wie der

Wind“ werden wir unsere Gäste
auf eine Reise über alle sieben
Meere einladen. Mit modernen
Seemannsliedern (Santiano),
Shantys als auch mit bekannten
älteren Liedernder Seefahrtwol-
len wir die Besucher begeistern
und zum Mitsingen und Schun-
kelnbewegen.
DerEintrittbeträgt15Euro.

MATROSENCHOR MÜNCHEN

Matrosenchor in
Althegnenberg

Malerei Schegg GmbH
Burgstraße 7
82278 Althegnenberg
Tel.: 08202 8829
info@malerei-schegg.de

www.malerei-schegg.de

Fassadenanstriche
Schimmelsanierungen

Bodenbeläge
Innenraumgestaltung

Graffiti-Entfernung
Bodenbeschichtungen

Lackierungen
Betonsanierung

JETZT NEU
Professionelle Fassadenreinigung

Sparen Sie bis zu 70 %
gegenüber einem Neuanstrich!

MMaalleerreeii

ÜBER
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Sternfahrtzum14.
ökumenischenRadl-
Gottesdienst inFFB

Zum ökumenischen Radl Got-
tesdienst um 16 Uhr in der evan-
gelischen Gnadenkirche in Fürs-
tenfeldbruck fahren wir über
Malching und Maisach auf Ne-
benstraßen und Feldwegen.
Nach dem Gottesdienst und an-
schließender Regeneration im
Biergarten radeln wir auf ande-
rerStreckezurück.
Die Teilnahme ist kostenlos.

Weitere Startpunkte: 14.30 Uhr
Malching-S Süds., 14.50 Uhr Mai-
sach-SNords.
Tour024,25Kilometer,Stufe2.

10. Mai, 14 Uhr, Mammendorf S-
Bahn.

Ammerseerunde111

Über Nebenstraßen, viele
Forststraßen (ca. 50km)undAus-
sichtsberge pedalierenwir in cir-
ca achteinhalb Stunden Fahrzeit
um den Ammersee. Die Steigun-
genverlangennachMuskelkraft.
Auf dieser großen Runde, die
nicht amUfer entlangführt, tref-

fenwir auf Andechs, das Radom,
den Jexhof, den Ammersee Hö-
henweg, denWeßlinger See, den
Rasso Pilgerweg, St. Ottilien, die
Maisachquelle, Kloster Dießen
und noch viele schöne Orte. Bei
dieser Tour mit Einkehr für
„Dauersattelquäler“ ist auch et-
was Proviant und Getränke für
zwischendurcherforderlich.
Tour028,111Kilometer, Stufe4.

14.Mai, 8.15 Uhr,Mammendorf S-
Bahn.

DerLechrain

Erstes Ziel dieser Tour ist die
Burgruine Haltenberg am Lech.
Damit wir uns hier umschauen
können, fahrenwirüberDünzel-
bach durch das Naturwaldreser-
vatWesterholz.Weiter führt un-
ser Weg an der Keltenschanze
vorbei, am Lechhochufer ent-
lang und durch die Lechterras-
sen nach Landsberg. Wir lassen
uns vom Kopfsteinpflaster der
Altstadtgassen durchrütteln und
Rasten am Lechwehr. Steil berg-
auf und den Ammersee-Radweg
entlang erreichen wir das Bene-
diktinerkloster St. Ottilien. Die

herrlichen Ausblicke auf die Al-
penkette beendet der Fürstenfel-
derWald.
Die Route verläuft auf Neben-

straßen, Rad-, Feld- und Kieswe-
gen. Etwa60Prozent der Strecke
ist geteert. Für zwischendurch
empfiehlt sich etwas Proviant
undGetränke.
Tour031, 90Kilometer, Stufe4.

17. Mai, 9.15 Uhr, Mammendorf S-
Bahn.

GroßeRad-Sternfahrt
nachMünchen

Auchdieses Jahr lädtderADFC
wiederzurgroßenRadsternfahrt
aus allen Richtungen nachMün-
chen ein. Mit der Fahrrad-Demo
will der ADFC gemeinsam mit
den Bündnispartnern bessere
Bedingungen für Radfahrende
bayernweit einfordern. Ein Hö-
hepunkt der Radsternfahrt ist
die Tour auf den für den Kfz-Ver-
kehr gesperrten Straßen der In-
nenstadt. Daneben gibt es ein
umfangreiches Bühnenpro-
grammmitprominentenGästen
undBandsaufdemOdeonsplatz.
Abfahrtszeiten im Landkreis

Fürstenfeldbruck siehe
www.muenchen.adfc.de/stern-
fahrt. Für zwischendurch emp-
fiehlt sich etwas Proviant und
Getränke. Die individuelle Rück-
fahrt kann mit der Bahn abge-
kürzt werden. Die Teilnahme ist
kostenlos.
80Kilometer,Stufe4.18.Mai.

HolzKunst&Obst
Kulinarik

Großes Holz, Högelwald, Eu-
rasburger Forst, Sackwald, und
Brugger Holz sind die Wälder,
welche auf der hügeligen Stre-
cke nördlich vom Landkreis FFB
zum Cafe Mahlzeit liegen. Dort
genießen wir die selbstgemach-
ten Kuchen und Kaffee Speziali-
täten oder eine kleine Brotzeit
und stöbern im Hofladen. Wir
durchqueren unterwegs Metro-
polen wie Rettenbach, Riedhof,
Ziegelbach,Haunsried,Tremmel
undBrugger,diewirüberNeben-
straßen und Waldwege errei-
chen.
Tour033,54Kilometer, Stufe3.

21. Mai, 10.15 Uhr, Mammendorf
S-Bahn. ADFC

Touren des ADFC

Carolin Leonhard
Geschäftsführerin von
SÜDMETALL Otto Leonhard GmbH

Wir arbeiten mit
100 % Ökostrom

Natürlich von den
Stadtwerken Fürstenfeldbruck

Wir arbeiten mit 
100 % Ökostrom

Einfach für Sie nah.
Jetzt wechseln:
ökostrom-ffb.de

stadtwerke fürstenfeldbru
ck

zertifiziert

100 %
Ökostrom

TÜV NORD CERT GmbH

tuev-nord.de

Geprüfter Ökostrom
Zertifizierung gem.
VdTÜV Standard 1304

SERVUS Das erwartet Sie bei uns:
• Gärtnerei mit Baumschule

• Gartenberatung, Gestaltung und Pflege

• Liebevolle GrabpflegeKorbinian Würstle,
Jungunternehmer

Flurstr. 55 · 82256 Fürstenfeldbruck · Tel.: 08141 / 5135-0 · servus@wuerstle-gartenland.de · www.wuerstle-gartenland.de

SERVUS 

Korbinian Würstle,  
JungunternehmerJungunternehmer

Flurstr. 55 · 82256 Fürstenfeldbruck · Tel.: 08141 / 5135-0 · servus@wuerstle-gartenland.de · www.wuerstle-gartenland.deFlurstr. 55 · 82256 Fürstenfeldbruck · Tel.: 08141 / 5135-0 · servus@wuerstle-gartenland.de · www.wuerstle-gartenland.de
SEIT1915GärtnertraditionGärtnertradition

MAMMENDORF
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Althegnenberg – Die Gemeinde
Althegnenberg öffnet ihre Türen
– und zwar im wahrsten Sinne!
Am 15. Juni 2025 sind alle
BürgerinnenundBürgereingela-
den einen Blick in verschiedens-
te Gemeindeeinrichtungen zu
werfen und den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern über die
Schulter zu schauen und Fragen
zu stellen. Unterstützt werden
diese dabei vom Gemeinderat.
SinndesTagesistes,sichüberdie
vielfältigen Aufgaben der Ge-
meinde Althegnenberg zu infor-
mieren und auch die Verwen-

dungder Steuergelder vorOrt zu
begutachten. Sie können einzel-
ne Gebäude besuchen oder auch
mit der ganzen Familie einen
Fahrradausflug zu allen Orten
machen. Freuen Sie sich auf eine
interessante und spannende
Tour durch Althegnenberg und
Hörbach und entdecken Sie Ihre
Heimat und was diese zu bieten
hat! Weitere Infos auf der Ge-
meindehomepage oder auch in
derBürgerApp. RAINER SPICKER

ERSTER BÜRGERMEISTER
STELLVERTRETEND FÜR DEN

GESAMTEN GEMEINDERAT

Tag der offenen
Gemeinde

Althegnenberg – Trotz der küh-
len Temperaturen und des Nie-
selregens fanden sich am 29.
März zahlreiche Bürgerinnen
und Bürger ein, um die öffentli-
chenPlätzeundStraßenvomUn-
rat zu befreien. Ichwar überwäl-
tigt von der großen Resonanz,
dass so vielen Menschen eine
saubere Umwelt am Herzen
liegt.Erfreulichwarauch,dasses
dieses Mal etwas weniger
„Dreck“ war, den rücksichtslose
Mitmenschen einfach so liegen
lassen oder
beim Autofah-
ren aus dem
Fensterwerfen,
wiez.B.Zigaret-
tenkippen, die
jahrzehntelang
nicht verrotten
würden und
ein einziger Zi-
garettenfilter

40 bis 60 Liter Wasser vergiften
kann. Mein Dank gilt auch den
beiden Feuerwehren,welche die
fleißigen Sammler abgesichert
haben, sowieallen, die ihreFahr-
zeuge zur Verfügung gestellt ha-
ben.
Die rund 85 Kinder, Jugendli-

chen und Erwachsenen haben
sich nach ihrem Einsatz natür-
lich eine Brotzeit verdient, die
beimKostaausgegebenwurde.
VielenDank! RAINER SPICKER

ERSTER BÜRGERMEISTER

Ramadama in
Althegnenberg

Das Mitteilungsblatt erscheint
heuernocham:
22.Mai, 26. Juni, 31. Juli, 28. Au-

gust, 25. September, 30. Oktober,

27.Novemberund18.Dezember.
Der Redaktionsschluss ist je-

weils 13 Kalendertage zuvor.Wir
bittenumBeachtung.

Mitteilungsblatt

LOKALE
ENERGIEWENDE
IN BÜRGERHAND

www.BEG-FS.de

BÜRGER
BETEILIGUNG
WINDPARK
JESENWANG
Wir laden herzlich ein!

Infoveranstaltungen:
05.05.2025 +
20.05.2025, je 19:30 Uhr

Gemeinschaftshaus
Römertshofenerstr. 1
82287 Jesenwang

ZEICHN
UNGS-

ZEITRA
UM

06.05.
-

06.06.2
025

mit Vorrang für Bürger
aus Jesenwang, Landsberied,
Grafrath, Kottgeisering
und Moorenweis

Der Erwerb dieser Vermögensanlage ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann zum vollständigen
Verlust des eingesetzten Vermögens führen. Weitere Informationen befinden sich in der Projektbeschrei-
bung, abrufbar unter den oben genannten Websites.

www.sonnensegler.bayern


